
MUSIK KULTUR

der Instrumente; zehn Jahre 
spielte er jeden Sonntag beim 
Gottesdienst. Ein Jahrzehnt 
besuchte er die staatliche 
Musikschule Erfurt und beleg-
te die Fächer Klavier (Klassik 
und Rock/Pop) sowie Kom-
position und Gesang. Nach 
abgeschlossenem Studium 
in Musikwissenschaften und 
ev. Theologie verwirklichte er 
seinen Traum und gründete 
2008 die „Klanginsel Musik-
seeräuber“.

Seine Musikschule wird 
derzeit von etwa 300 Eleven 
bevölkert, auch von Schülern 
aus der benachbarten Müh-
lenbecker Gemeinde. Der 
Musikpädagoge gibt Unter-
richt in Gesang, Klavier und 
musikalischer Früherziehung 
und spielt, wie die meisten 
seines 20-köpfigen Teams, 
mehrere Instrumente. Mit 13 
Jahren nahm Evelin Dahm 

Gesangsunterricht an der 
Musikschule Potsdam und 
erhielt später eine private 
Schauspielausbildung. Neben 
ihrem künstlerischen Weg als 
Schauspielerin und Sängerin 
hat sie Geschichte und Kultur-
wissenschaft sowie Germanis-
tik an der Freien Universität 
Berlin studiert. Sie ist als 
ausgebildete Trainerin für Rei-
ter und Pferd tätig; mit einem 
reichen Erfahrungsschatz als 
ehemalige Dressurreiterin des 
Jugendlandeskaders Branden-
burg.

Beide haben ihre großen 
Leidenschaften zum Beruf 
gemacht. Fabian Fiedler: „Wir 
sind angekommen, müssen 
uns nichts beweisen. Das 
macht uns ausgeglichen und 
entspannt.“ Evelin Dahm 
ergänzt: „Was wir uns erar-
beitet haben, hat Tiefe und ist 
authentisch, und wir wissen, 

was wir wollen“. Es ist ihnen 
wichtig, Menschen über die 
Musik zu verbinden und ihnen 
Freude zu bereiten.

Davon spricht auch ihr 
Benefizkonzert vergange-
nen Sommer im Summter 
Hofladen. Die Hälfte der 
Einnahmen spendeten sie dem 
Sharehaus Refugio in Berlin-
Neuköln, das Flüchtlingen u.a. 
Sprachkurse anbietet. 

Evelin Dahm und Fabian 
Fiedler leben gern in Schildow, 
lieben die Wälder, die Seen 
und den Wechsel der Jahres-
zeiten in den Landschaften. 
„Natur ist für uns eine Quelle 
von Inspiration und Kraft“, 
sagt die Sängerin.

Seit Herbst 2014 singt sie 
im dreistimmigen, gemisch-
ten Summter Kammerchor  
„Lindenbaum“. Die circa 25 
Laiensängerinnen und -sänger 
sind glücklich über die stimm-

gewaltige Verstärkung.
Jetzt arbeitet „LiebeAgadir“ 

an einer neuen CD. „Es gibt 
Texte, die schreiben sich fast 
von selbst und Melodien, die 
fallen einem regelrecht zu“, 
sagt Evelin Dahm. „Anderes 
braucht eine lange Reifezeit. 
Das sind dann unsere Schätze 
in der Schublade.“ Von denen 
werden nun etliche gehoben.
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www.facebook.com/LiebeAgadir/


